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: Leihhaus .Taxator und Makler H . Jtteininger
wohnt Tchnlgasse 1 (Laden rechts ) .

Bekanntmachung .

Äe J )
.ot,nttP ° 0 den 25 . October Vormittags 9 Uhr Fortsetzung

kknd ? ' « » ung d « zur ConcurSmaffe des Spenglers Emil
rnyardt dahier gehörigen Maaren in dem Rathhause dahier .

Wiesbaden, den 25 . Oktober 1877 . Der Gerichts - Executor .

Heute Vormittags io Uhr
werden im Hofe Wellritzstratze 20

36 Fässer , Mahnen , Flasche « , 1 Presse ,
sowie ein einspänniges Pferdegeschirr

gegen gleich baare Zahlung versteigert .

386 Ferd , Müller , Auktionator .

,
® - ‘ * “ “ « • » « » « " ■ 8 » e « lU « e * vermiethet habe und mein Laaer bald ,

» « glichst räumen mich , so zeige hiermit ergebenst an , daß ich von beute « n meine
Kaarenvorrathe , bestehend ans schwarzen und farbigen Lvoner Seidenstoffen
» wa » en , boppeltbreiten EachemireS , ChaleS , Seinen in % , n

®
>>

/

'

» rtit ^
® e » etfe in Damast und Gebild , Handtücher . Infcbentfiehee in « » . £ » ,
Setaen , Gardinen sowie diversen Kleiderstoffen re . , unter Fabrikpreisen
» Sverkanse .

Hochachtnngsdoll
Salomon Hers

, Hoflieferant ,

Webergasse Sto . 1 , im „ Ritter "
.

Obst - Ausstellung .

j P fc1 , . Vier Jahreszeiten " dahier eine Ausstellung von Früchten Ms §
ben Gatten von Monrepos bet Gersenherm , verbunden mit dem Verkauf derselben statt §

1 nirt
wohlbekannte Mildthättgkeitssinn der Bewohner Wiesbadens , wenn es 2

i 3llt , Unglücklichen zu helfen , sich auch dieses Mal bewähren ! £
Ausstellung wird geöffnet sein von IO Uhr Vormittags bis S Uhr

Nachmittags . — Eintrittspreis 50 Pf .
9

18285



Wiesbadener Lagblatt .

Cairhaus eu Wiesbaden «

Freitag den 26 . October Abends 8 Uhr :

2ö . SymMnie - Loncert öes staöt . Lurorchesters
(528 . Concert im Abonnement )

unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüstner .

PROGRAMM .
1 . Ouvertüre zur Oper „Morgiane

“ ....... $ . Icholj .
2 . „Die Liebesfee “

, Charakterstück für Violine mit
Orchester ............... I . K«ff.

Herr Louis Lüstner .
3 . Symphonie , D -dur ( No . 1 der Breitkopf & Härtel ’schen

Ausgabe ) ................ Mozart .
4 . Praeludlum und Fuge von J . 8 . Bach und Choral

von Abert , für Orchester bearbeitet ..... Adert .

Numerlrter Platz : 1 Mark .
Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche der Sym -

phonie - Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .
Städtische Cur -Direction : F . Hey

’ l .

St » » 1 z e « .
Heute Donnerstag den 25 . October , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung von alten Fenstern , Thüren , Dachziegeln rc ., an dem Hause
Stistftratze 9 . ( S . heut . Bl .)

Fortsetzung der Versteigerung der zur Concursmaffe deS Spenglers Emil
Bernhardt gehörigen Waaren , in dem hiesigen Rathhautsaale . ( S . h. BI .)

Vormittags 10 Uhr :
Versteigerung von 86 Fässern , Mahnen rc., in dem Hofe Wellritzstraße 20 .

( S . heut . Bl .)
Vormittags 11 Uhr :

Verpachtung eines städtischen Grundstücks im Distrikt Kaltenberg , in dem
hiesigen Rathhause , Marktstroh - 5 , Zimmer No . 1 . (® . Tgbl . 249 .)

Nachmittags 1 Uhr :
Versteigerung eines Bullen , in dem Semeindezimmer zu Hambach . (S .

Tsbl . 245 .)_____________________________________________________________

Der pfan des Zuschauerraums im «KonigL
Theater dahier 67oo

ist i 50 Pfg . käuflich in den sämmtlichen hiefigen Buchhandlungen
und bei Theaterwocktmeister . Lenz im Thcaeergebäude .____________

Krautstander
in großer Auswahl , sowc irdene und Porzellan - Waaren empfiehlt
13266 J . l .ehnhäuser . o-llenboaenvafle 8 .

Alle ist mein Fach etnschtage » de Arbeiten werden
gut und billig angesertigt .
13254

______
Jac . Damm , Lapezirer , Moritzstraste 48 .

Ilnrhtildttn 9/1 werden fortwährend Lumpe « ,
liuvusianc Knoche « , alte Metalle , Papier -

abfälle , neue Tuchabfälle u . s. w . zu den böchsten Preisen ange -
tatst . Auf Verlanaen werden die Gegenstände abgeh . I . Markloff . ■

Flamen , Monogramme und ganze Ausstattungen werben billig ;
und schön gestickt Wellritzstraße 37 , Bel Etage links .

__________
13256 I

Rohr - und Strohstühle werden gut und billig geflochten j
Schwalbacherftraße 41 . Bestellungen werden entgegengeniÄNmen

‘

Schulaafse 11 .
________________________ __________

13287 -

Gesicht ' M eines Abo « veme « t - - Platzes in einer Loge J
1 . Range » . Näheres in der Expedition d . Bl . 13283 \

Zwei Pferde ,
ein alles , aber noch sehr zugfestes , und eine Schimmelfiute ( Wagen » ■

Pferd ) , ein - und zweispännig gefahren , preiswürdig zu verkaufen .
NHeres Expedition . 13321

Neue Wafchma « ge zu verkaufen bei
13106 J . Bernhardt , Geisbergstroße 9 .

GeiSdrrgstratze 16 ist ein Stamm guter , j « « ger HÜHuer
zu verkaufen

__________________________________________
13313

'

Hochstäite 10 find neue u . alte Kra « tstä « der zu haben . 13304 ;

Zu verkaufen
Harzer Ka « arie « vägel , sowie eine Anzahl feine Taube «
zu billigem Preise Em ' erstraße 26 .

__ 18322

Sin Kmd von 1 Jahr wird in Pftege gegeben . Gute &
Handlung wird gewünscht . Näh . Nerastrabe 10 .

____________ _13308

Gi -i junger Mann empfiehlt fich zu schriftliche « Arbeite «
jeder Art , Unterricht im Franz . . Engl . , Latein . , Griech . , Math!,
matik rc . , sowie in Uebersetz « « gen rc . Off . sub C . P . 781
besorgt die Expedition d . Bl .

__________________________________ 13308
*

Es werden französische Stunde « ä 1 Mark bei iiiU

Französin oder einem Franzosen gesucht . Offerten unter R . 8. 1
in der Expedition diele » Blattes abmaeben . 13279

Gruidllcher französischer Unterricht wird »
einer Pariserin erthnlt Taunus st raße 22 , GartcngeM -

erste Etage . ' 1328t

Klavier - Unterricht
enthält wie bisher I .euise Schindling , Helenenßraße 8,
Brl »Etage . Zu sprechen Nachmittags von 21/s — 3 */s Uhr . 13220

Verloren , vertauscht und gesunde« !

Verloren am Sonntag Nachmittag ein goldenes Armbaul

vom Curhars durch den Park nach Sonnenberg zu . Slbjugeta
gegen gute Belohnung te der Exped . d . Bl . 13138

Verloren wurde am Mittwoch eine Broche ( in Form tim

Armbrust ) mit einer gelben Perle und Brillanten auf dem Weg!

vom „ Hotel Kaiserbad
" bis zur Sonnenbergerstraße aus

's M

Schloß . Der Finder wird gebeten , dieselbe gegen gute BeiohnW
beim Portier im „ Kaiserbad " abzugeben . 12896

Verloren am Freitag ein Koralle « - Ohrgehä « ge aas dm

Wege von Biebrich per Taunusbahn nach Wiesbaden . Gegen &=

lohnung abzugeben Sonnenbergerstraße 5 . 13263

Ein Portemo « « aie , eine Uhr und etwas Geld enthaliÄ
wurde am 23 . October auf dem Markte verloren . Abzugeben ® tt

Haidstroße 20 , Bel - Etage , gegen entsprechende Belohnung . 13307

Verlöre « ein goldener Ma » schette « k « opf mit gtihm
Stein . Gegen Erkenntlichkeit abzng . ben bei „

H . Görtz , Webergaffe 39 . 13306

Am Mittwoch Vormittag wurde in der Louisenstraße ein Porten
M0U « aie gefunden . Abzubolen Loniienstrasie 27 , II . 13320

5 Mark Belohnung .

Am 16 . September wurde auf der Adolphshöhe bei Biebrih

einem Jungen eine Trommel zum Aufbewahren übergeben , di,

bis heute noch nicht abzeliefert wurde . Wer nun dieselbe mied«,

bringt oder Aufschluß ertheilt , erhält obige Belohnung . Näher-

in der Expedition d . Bl . _______________ __ ___
" n kleiner , weißer Doggett » » !

Mainzerstraße 19 . 13267

Immobilmr
^

Kapitalien &t .

Zwei Wiese « zu verpachten . Näheres Nerostraße 21 . 1326’

ii Mark auf ein Anwesen zu 5 Procent 8M
4UVV Näheres Expedition . 1828V

Gesucht
auf eine Lebensversicherung von 2000 Gulden , für welche 1700 M

eingezahlt sind , ein Attlehe « auf ein halbes Jahr . Spital
Zinsen nach Uebereinkunft . Offerten unter A . B . 99 m

Exped . d . Bl . abzugeben .

Kapital auf erste Hypotheken anzulrgen . Näherer

C . H . SchmittuS .

(Fortsetzung in der Beilage .)
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Kirnst und Arbeit .
Wohnnngs - Anreise « .

Angebote :

Zu vermleihen .

Dotzheimerstraße 48a ist ein Logis von 2 Zimmern , Keller imb

WerkstStte sofort zu vermiethen . Buch kann das Logis allein

abg -geben werden . Nähere « im 2 . Clock . 13296

GeiSbergktratze 18 , Bel - Rage , sind zwei gut möblirte

Zimmer auf gleich oder später zu vermiethen . 2000

Karlstraße ist ein schönes , unmöblirteS Parterre -Zimmer zu
vermiethen . Näheres Expedition . 13258

Kirchgasse 3 , 1 St . h . , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 13049

Louisenstraße 15 ist eine möblirte Stube monatweise

billig zu vermiethen . Näheres eine Treppe hoch . 13278

Ecke der Schwalbacher » und Faulbunnenstraße 12 , zwei

Treppen hoch links , schön möbl . Zimmer billig zu berat . 13268

Walramstraße 23 ist eine Mansarde mit oder ohne Möbel auf

gleich zu vermiethen . 13255

Zwei Mansarden find einzeln oder zusammen an stille Leute abzu¬
geben Bleichstraße 8 . 18273

Zu vermiethen 2 freundliche Zimmer , Sonnenseite , in der Nähe

des Kursaales . Näh . GeiSbergstcaße 3 im 2 . Stock . 13285

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Kopellenstraße 7 . 13311

sFortsetzvn ? in bet Woae 1

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

theilung , daß eS Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren

lieben Vater , Schwiegervater , Bruder , Schwager und Gioß -

valer ,

Georg Baum ,

im Alter von 68 Jahren 9 Monaten am Dienstag Morgen
um 58/ * Uhr zu sich zu rufen .

Statt besonderer Anzeige diene zur Nachricht , daß die Be -

erdigung heute Nachmittag um 3 Uhr vom Sierb - bause ,
Faulbrunnenflroße 11 , au8 auf dem alten Friedhöfe stottfindet .
13264 Die trauernde « Hinterbliebenen .

Personen , die sich anbielen :

Eine gewandte Näherin , welche in allen vorkommenden Näh -

mbeiien gründlich erfahren ist , sucht Beschäftigung . Näheres

Friedrichstraße 11 . 13260

Eine perfekte Weißzeugnäherin , welche auch schön ausbesiern kann ,
jitoie mit der Maschine zu nähen versteht , sucht Beschäftigung .

NhereS Neugaffe 5 , 1 Stiege hoch . 13259

Eine junge Frau sucht Monctstelle . Näh . Faulbrunnenstr . 6 , Dachl .
Eine Büglerin sucht Beschäftigung . . Näh . Röderstr . 20 , Htrh . 13290

Sin Mädchen vom Lande , welches noch nicht gedient hat , sucht
tine paffende Stelle . Näh . Friedrichstraße 4 , Hinterhaus . 13298

Ei « gut empfohlenes Fräulein aus ehrenwerther

gomilie , w ssenschaftlich gut gebildet , sucht unter bescheidenen An »

fprM)en Stellung als Haushälterin , zur Stütze einer

liieren Dame oder zur Erziehung eines kleinen Kindes . Gefällige
Offerten sub 8 . c . 63334 an Haasenstein & Vogler
in Frankfurt a . M . erbeten . 407

Empfehle für sogleich : 1 perfekte HerrschastS - Köchin ,
2 bürgerliche Köchinnen , 3 Hausmädchen , 4 Mädchen als solche allein .

A . Eichhorn , Faulbruvnenstratze 8 . 13249

Une jenne fille de la Suisse frangaise , ayant regu une bonne

tincation , dösirerait se placer dans une famille 6trang6re
comme bonne superieure . S ’adresser au bureau du Journal
qui indiquera . 13319

Une demoiselle franfaise ddsire une place auprds des

jeunee enfants . S ’adresser ä l ’
expedition de cette feuille . 13257

Ein Mädchen , welcher bürgerlich kochen , nähen und bügeln kann ,
sucht Stelle . Näheres Wellritzstraße 40 , 4 Stiegen hoch . 13270

Ein junges Mädchen sucht Stelle in einer bürgerlichen Haus -

baltüng . Näheres Adlerflraße 21 im Hinterhaus . 13288
W

*
Eine gesunve Sckenkamme sucht eine

Stelle . Näh . Emserstratze 9 , Hinterhaus . 13289

Personen , die gesucht werden :

Eine Monatfrau wird zum 1 . November gesucht . Näheres Nero «

stütze 3 , 1 . Etage . Meldungen zwischen 1 und 2 Uhr . 13317

Geisdergflraße 16 wird eine Monatfrau gesucht . 13313
Es können Mädchen dauernde Beschäftigung erhalten im An -

sntigen von Damen -Mänteln . sowie Regen » und Winter - Mänteln .
Näheres im Halbri Her ' scheu Hause am Jdsteinerweg . 13261

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht . Näh . Wellritzstraße 20 ,
Parterre . 13275

Ein starkes , fleißiges Küchenmädchen gegen hohen Sohn für
'
sofort

gesucht durch Bitter , untere Webergasse 13 . 13312

Gpciirht • 2 Restaurations - Köchinnen nach Koblenz (hoher
UvBULUl e Gehalt ) , eine Beiköchin , feinbürgerliche Köchinnen ,

wichtige Mädchen als solche allein , sowie Küchenmädchen gegen hohen
Äbn durch Ritter ’ # Placirungs - Bureau , untere Webeigasse 13 .

Dotzheimerstraße 48 , eine Stiege hoch , wird ein nettes HauS »
» ädchen gesucht .

*
13316

Gesucht : 1 gesetztes Kindermädchen , 1 Kaffeeköchin , Mädchen
M allein ; Stellensuche « : Herrschafts -Köchinnen , 1 Bonne ,
Engländerin mit 4jährigen Zeugnissen , Kutscher , Diener und Haus »

Mschen durch Frau Birch , kleine Webergasse 5 . 13315
« in in jeder häuslichen Arbeit erfahrenes Mädchen wird gesucht .

Meres in Biebrich , Wiesbadenerstraße 199 .
'

13263
Ein braves , ordentliches Mädchen als Kindermädchen gesucht

W-bergaffe 16 , 1 Stiege hoch. 13292
Ein junger , rechtliches Mädchen wird sofort in einen kleinen

Haushalt gesucht Geisbergfiraße 4 , Parterre . 13293
Diener gesucht durch Bitter , Webergasse 13 . 13312 s
Ein stadtkundiger Bursche findet als Ausläufer Stellung bei

Ä B . Marxheimer , Webergafle 16 . 13291

Kellnerlehrling gesucht durch Bitter , Webergasse 13 . 13312

(Fortsetzung in der Beilage .)

Todes Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Witiheilnng , daß

unsere liebe Frau , Mutter , Schwiegermutter und Grosmutter ,

Cathe Schrotli 9 geb . Lippe ,

nach kurzem Leiden am Montag Abend sanft verschieden ist
Statt besonderer Anzeige diene zur Nachricht , daß die Be¬

erdigung heute Donnerstag Nachmittags 4 Uhr vom Leichen -

hause aus stattfindet .
13305 Die tieftrauernden Hinterbliebene « .

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schweren Verluste unseres
nun in Gott ruhenden , lieben Vaters , Bruders , Schwagers
und Großvaters , Johann Mehl , so herzlichen Antheil

nahmen und denselben zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten ,
lagen wir unseren innigsten Dank .
13301 Die trauernde « Hinterbliebene « .



Wresdad « rsr XaaMatti

Kölner Dombauloose
ä 3 Mark zu baben bei

_________
W . Speth , Langgaffe 27 .

Gehakelte weil . Kinder - Kleidchen
von 4 Mark 50 Pfg . an , 12291

Kinder - Jäckchen , - Schuhe , - Gamaschen ,
Flanell - Höschen und - Röckchen

in allen Grössen zu äusserst billigen Preisen

bei Georg Hofmann » Langgasse 14 .

Hothaer Seroe (at = und Rnacßmurfl ,

ächte efranäfurter Würstchen , sowie

JCfefer Sprotten
empfiehlt Margaretha Wolff .
13318

_________ __________
Ellenboaengaffe 2 .

_____________

ckrischgeschostene

s° wie

Krammetsvögel ,

Rebhühner und Fasanen
in stets großer Auswahl bei

len . » ichmann .
13314

__________________
5 Goldgafie 5 .

___________

Frische Schellfische ,
direkt vo « Fang , treffen heute ein bei

13303
________

Schmidt , Metzgergasse 25 .

Neue Fischhalle ,
Ecke der Gold - und Metzgergafie .

Heute Früh treffen wieder ein in Eis beipackt : Egmouder
und Helgoländer Schellfische Per Pfund 40 uno 50 Pf « .,
sowie alle übrigen gangbaren Seefische , Muscheln , Flußfische , hoÜ .
Speckbückinge zum Roheffen rc .
393

_________________
F . <J . Hench , Hofiieferant .

Wiener Haarzopf - und

f M Chignon - Fabrik ,

IW J Goldgasse No . 21 UgSSlJJ
( Muckerhöhle ) .

Durch billige Einkäufe bin ich in den Stand gesetzt, Zöpfe zu
außergewöhnlich billigen Preisen zu verkaufen .

Zöpfe per Stück :
60 — 70 — 80 — 90 — 100 Centimeter lang ,

2 u . 4 , 5 - 6 , 7 - 9 , 9 - 12 , 12 - 24 Mark .

Imitationszöpfe per Stück :
60 — 70 — 80 — 90 — 100 Centimeter lang ,

1,50 , 2 , 2,50 , 3 und 4 Mark .

Stecklocken per Stück 40 , 50 und 60 Pf .
Die Zöpfe find gut und dauerhaft gearbeitet und nur aus

gutem Meuscheuhaar ohne jede Beimischung , wofür ich
Garantie leiste . — Zöpfe von ausgefallenen Haaren werden für
1 Mark anaefertiat .

___________________________________
13286

Ei « « och gut erhalteueS Kinderfitz -

ftühlchen wird zu kaufen gesucht . Näh . Geisbera -
straße 9 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch links . 12345

Hansens fein & Vogler »
Erste und älteste

Annoncen - Expedition
Frankfurt a . M - , 22 Götheplatz 22 .

Agenturen in :

Taffel , fließen , Darmstadt , Mannheim , Larlsruhe , Wiesbaden .

Annoncen aller Art , Stellen - , Kauf - , Ver¬
kauf - , Heiraths - , Agentur - Gesuche etc . in
alle Blätter und Fachzeitschriften der Welt besorgen
wir ohne alle Nebenkosten .

Specialität : Ausschliessliche Regie fast aller
grösseren Schweizer , der meisten Pariser , Russischen ,
Englischen , Holländischen Insertions - Organe . 22

fln öie Vorstände her Uerrö
hiesiger Stahl .

Zu einer weiteren Besprechung über die bei der Ankunst >
Kaiserlichen Hoheiten des Kronprinzen und der Kronprinzejfin |i
veranstaltenden Empfangsfeierlichkeiten laden wir die Vorstünd : te
hiesigen Vereine auf heute Do « « erftag de « 25 . d . M
Abends 8 Uhr in dm Saal des

alten
" ’ '

ses auf dem Marktplatz
ergebenst ein .

Wiesbaden , den 25 . October 1877 .
13282

_______________
Die vom flemeinderath bestellte CommiPn ,

Kriegerverein „ Allemannia "

.

Heute Abend präcis 9 Uhr : GeueralverfammlUW i«
Vereinslokale .

Miltheilung des Programms über die Empfangsfeierlichkeit K
KK . HH . des Kronprinzen und der Frau Kronprinzessin des TeuiM
Reicher und von Preußen .

Um zahlreiches Erscheinen wird dringend gebeten .
80

_______________ _________
Der Vorstand .

Versammlung der Bienenzüchter
der Sectio « Wiesbaden

S - Uutag de « 28 . Oetober Nachmittags 3 ' /. Uhr
im „ Reichsapfel " in Schierfiein .
13302 Der S ec t Ions - Vor st eh er .

Der « letnkiuder - Bewahrauftait dahier wurde vonW
F . v . S . ein Geschenk von Zeh « Mark überwiesen , tt*

verbindlichst dankt 268
Wiesbaden , den 24 . October 1877 . Der Vorstand .

a “ “Ä " 6 ‘ ckesiensiesier ,
Heute und jeden folgenden Tag : Grosses Concert , ttt

geführt von 2 Herren und 3 Damen . Billige Preise .
13310

______ _____ ______ __ ___ ______
Julius , Directok . ,

Im
„

Rheinischen Hof “

, Nengasse ,

heute Donnerstag Leberklöse und Sauerkraut , wozu fremd'

lichst einladet Frau Schmidt Wittwe . 18274

Saftigen Schweizer und speckigen Limburger , eine neue

Sendung eingetroffen bei Carl Witzei ,
12505

__________________ Metzgergoffe 19 , früher Ebertz
' scher LadeL ,

Römerderg 35 find tchöne tkafiauie « zu serkauten . 12797

Verschiedene Sorten Aepfel zu haben Neugafle 4,2 . Stock . UU6i
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Marcus Berte & Cotwp13300

8£ SW4SäTfltt & ÄSSt,1 ”Ä Reinleinene Taschentücher
,7iuy . tiramorunne

— felhlt ist ein Rochofen billig zu verkaufen . 13271 46 c . Q , farbig und weiss , Mk . 3,40 per Dutzend ,
54 c . Q , la Bielefelder , von Mk . 4,60 per Dutzend ,
Batisttücher mit farbiger Borde von 40 Pf . per Stück .

10553 Georg Hofmann , 14 Langgasse 14 .

S . Süss9 vormals J . B . Mayer ,
38 Langgaffe 38 , am KranzpLatz

Die größte Auswahl in

fertigen Damen - Unterröcken
,

als : Abgesteppte ZanellaRöcke , Alpaea - Röcke , Filz Röcke , weiße Röcke
von den einfachsten bis zu den hochfeinsten , findet man zu den billiasten
Preisen unbestreitbar bei

Aepfel und Birnen
"misst Bleichßraße 8 im Laden . 13272

jleue 41 /2

°

/0 Wrttembergische Staats - Anleihe
Sölt ? nehmen Anmeldungen darauf kostenfrei entgegen .

12819

Vorhänge , Teppiche , Möbelstoffe
und alle zum Ameublement gehörigen Artikel .

Benjamin Gans & Camp . »

MAINZ .

Verkaufslokal : Flacksmarkt 18 .

Wmler - Minlcl
,

neue Sendung eleganter , neuer JFagons eingetroffen bei

Bacharach Sir aus
,

12028 31 Webergasse S1
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*) Die Barometeranqaben sind auf Q (grab !ft . r =budtt .

BOB

ZrantrfurU 28 . Octoder 1877 .
Teld -Course .

16 Rm . 65 Pf . S .
66 - 70 Pf .
22 - 26 „
86 - 41 .
69 - 74 .
17 - 20 ,

9
16
20
16

4

Wechsel -« ,urse .
Amsterdam 169 .20 B . 168 .80 ® .
London 204 .86 P . 50 @.
Sßmia 81 .25 B . 15 <S .
Wim 171 .5 B . 170 .65 @.
Frankfurter Bank -Disconto 6 ’/ ».
Reichsdank -Disconto 61/».

Holl . 10 fi .- vtücke .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Ktücke . .
KovereignS . . .
Imperiale » . . .
Dollars in Gold .

3 ( Kacio .
* )

Erzählung von Zriedrich Auergen .

I . Eine Liebhaber - Aufführung .
In der kleinen Stadt A ..... bereiteten sich großartige Ereignisse

vor . Die ältesten Leute wollten Aehnliches nicht erlebt haben . Die ganze
„ gute Gesellschaft "

befand sich in fieberhafter Aufregung .
Und wer hatte das Alltagsleben der Provinz so aus seinem Gleich¬

gewicht gebracht ? Niemand weiter als ein junger Maler , der für einige
Zeit seinen Aufenthalt in A ..... genommen , um die höchst merkwürdigen
alterthümlichen Thore der Stadt durch seinen Pinsel der Nachwelt zu über¬
liefern . Von der Zeit konnte diese Rücksicht nicht mehr erwartet werden.

In Kurzem war cs dem fahrenden Künstler gelungen , sich zum
verhätschelten Kind der Gesellschaft zu machen und diese mit dikkatorischer
Gewalt von Vergnügen zu Vergnügen zu führen . Die Damen standen
geschlossen auf seiner Seite . Kein Wunder , daß alles Kopfschütteln der
Väter und überhaupt jeder Widerstand gegen ihn erfolglos war ! Heute
nun wollte der beliebte mattre de plaisir seinem Werke die Krone aus>
setzen und mit einer „ Theater -Vorstellung für Liebhaber " debütiren . Dai
war in A . . . . . noch nie zu Staude gekommen .

I Der allmächtige Maler aber hatte kurzen Prozeß gemacht und mit
unumschränkter Gewalt die Sache geleitet . Und siehe da , Alles war
zufrieden und einig gewesen .

Für Arthur Hallens Erscheinung gab es keine treffendere Bezeich¬
nung als die , welche sich uothwendigerweise Jedem aufdrängen mußte :
„ Der schöne Mann " . Als solcher kursirte er in der Herrenwelt . Die
Damen veränderten diese Bezeichnung in : „ der schöne Arthur " . Arthur
klingt so weich .

In der That hatte Hallens Erscheinung alle Requisiten , welche der
schmeichelhafte Beiname bedingt : tadellose , etwas geniale Frisur , gleich-
mäßige Züge , schöner , nicht zu dichter Schnurrbart , weiße Zähne und
augenscheinlich sehr weiche Lippen . Denke man sich den so ausgestatteten
Kopf unter einem grauen Eylinder und auf einer schlanken , modern
gekleideten Gestalt , und unser Held ist fertig . Noch darf ein sehr weit
umgeschlagener , schneeweißer Kragen nicht übergangen werden , das noty
wendige Attribut eines Malers , an welchen Hallen sonst weder durch eia
Sammetjaket noch durch hohe Stiefeln Concessiooen machte .

Wenn dieser Salon -Löwe einen oberflächlichen Eindruck machte , [o
mar dieser Eindruck eben ein oberflächlicher . Hallen besaß einen ironi«
sirenden Geist , der nicht ohne Tiefe war . Nur daß nicht ein Jeder in
die Werkstatt feiner Gedankenarbeit schaute . Er » ahm die Dinge , wie sie
waren , und fand sich bestmöglichst mit ihnen ab .

Auch feiner hatte sich heute eine gewiße Aufregung bemächtigt . Er
durchmaß oft mit genial großen Schritten fein kleines Zimmer und sprech
viel vor sich hin . Vermuthlich memorirte er feine Rolle . Dem war nicht fo.

Hullen hatte zufällig eine Geschichte in der Zeitung gelesen , die ihm
den ganzen Tag über durch den Kopf ging . Es handelte sich um den
unzählig oft variirten Fall , daß ein reicher , hoch hinaus wollender Beter
seine Tochter einem armen , aber liebenswürdigen Manne vorenthielt ,
obwohl dieser die Liebe des Mädchens besaß . Der kühne Liebhaber ersann
eine Kriegslist , welche die Einwilligung deS Vaters erzwang . Der

Schwiegersohn söhnte bald durch eine glänzende Carriöre den Vater ans.
Warum sollte etwas ähnliches nicht noch einmal geschehen ? Hallen

kannte ganz ähnliche Verhältnisse . Er zweifelte auch nicht , daß er selbst
im gleichen Falle durch seine Künstlerfolge den mißliebigen Schwiegersahn
bald in einen geschätzten umwandeln würde .

Es ist zwar Unrecht , Alles auf eine Karte zu setzen . Außergewöhn¬
liche Erfolge aber verlangen einen außergewöhnlichen Einsatz . Für feine
Künstlernatur hatte ein kühner Sturmlauf gegen die zu erobernde Festung
etwas Reizvolles . Handelte es sich doch nur darum , das alte Bollwerk
der väterlichen Abneigung über den Haufen zu rennen . Mit der Tochter
war er einig . Die letzten Skrupel , welche das eigeuthümliche Verfahren
gegenüber der Geliebten in ihm wach rief , wurden mit dem Leichtsinn
welterobernden Jugenddranges bei Seite geschoben. Sein Entschluß
war gefaßt . Heute Abend sollte der Würfel fallen .

Mit Arthur Hallen theilte sich der Commerzienrath von Kemberg
und seine reizende Tochter in die Herrschaft der Stadt .

Nicht mit Hammer und Meißel , aber doch klein hatte der Commer¬

zienrath angefangen , um noch einen Viertel - Säculum angestrengter
*) Nachdruck ist verboten .

Tages,Kalender .
stermaaeute Kun,l - An - NkNuaz ( Eingang südliche Colonnadr ) täglich

Morgens 8 bis Abends 6 Uhr geöffnet .
Heute Donnerstag den 25 . Oktober .

Mdcheu -Ieichnenschule . Bormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht ,
» urban » i« Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
« ewrrdliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem Markt .
W,chr « -Mchnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
rbnagagen -Sesaugverein . Abends 8 Uhr : Probe .
« urn -üerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Riegenturnen der Zöglinge ; S Uhr :

Gefangprobe .
Männer -Sesangverein . Abends : Probe .
Kriegerverein „ Allemannia " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung im

Vereinslokale .
Königliche Schauspiele . 200 . Vorstellung . ( 18 . Vorstellung im Abonnement .)

„Der beste Ton . ' Lustspiel in 4 Akten von Dr . Carl Töpfer .
Tanz . „ Er ist nicht eifersüchtig . " Lustspiel in einem Akt
von Alexander Elz ._________________________________________________

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . Oktober ab .
Taunusbahn , Abfahrt : 6 . 80f — 8 . — 9 . 13 .fi* — 11 . lO .f —

11 . 65 (nur bis Mainz ) . — 2 . 24 . — 4 .* — 4 . 46 (nur bis Mainz ) . —
6 . 50 .| — 7 . 82 .fi* — 7 . 42 (nur an Sonn - und Festtagen bis Main, ) . —
8 . 56 . - 10 . 8 ( nur bis Mainz ) .

Ankunft : 7 . 41 . — 8 . 40 * — 10 . 18 ( nur von Mainz ) . — 11 . 84 .fi —
12 . 69 .fi — 3 . 10 .fi* — 8 . 36 (nur von Mainz ) . — 5 . 7 . — 6 . 26 (nur
von Mainz ) . — 7 . 14 .fi — 8 . 32 .fi — 8 . 43 ( nur an Sonn - und Fest¬
tagen von Castei ) . — 10 . 25 .

Sheinbahn . Abfahrt : 7 . 28 . - 8 . 28 * - 11 . 22 . - 2 . 58 . —
4 . 55 . — 8 . 20 (nur bis Riidesheim ) .

Ankunft : 8 . 7 (nur von Rüdeshetm ). - 11 . 22 . — 2 . 35 . - 6 . 39 . -
7 . 43 * — 9 . 6 .

* Schnellzüge . — fi Verbindung nach und von Soden .

Auszug aus de « Civttstaadsregtfter « der
Stadt Wiesbaden .

23 . Oktober .
Geboren : Am 18 . Oct ., dem Tapezirer Leopold Kunle e. S ., R .

Leopold Emil . — Am 19 . Oct . , dem Hausdiener Ferdinand Thumm e. S .
— Am 18 . Oct , dem Lehrer Carl Heinrich Link e. T ., N . Catharine
Marie . — Am 19 . Oct . dem Messerschmied Georg Eberhardt e. T ., N . Anna
Christiane Louise . — Am 17 . Oct ., dem Händler Wilhelm Allevdörfer e. T .,
N , Lina Margarethe . — Am 21 . Oct ., dem Kaufmann Anton Tillmann e. 85.

Aufgeboten : Der Wagner und Maschinenbauer Josef Adolf Wilhelm
Heinrich Konrad von hier , wohnh . dahier , und Catharine Philippine Christine
Deilhecker von Wallrabenfiein , A . Idstein , wohnh . dahier . — Der Schneider
Ferdinand August Den -ckc von Regenborn , wohnh . zu Ronnemühlen , früher
dahier wohnh ., und Elise Dorothea Dunker von Ronnemühlen , wohnh .
daselbst . — Der verw . Zimv ergeselle Louis Friedrich Seibert von Marbach ,
Kreises Marburg , wohnh . dahier , und Helene Plaak von Schönstadt , Kreises
Marburg , wohnh . . dahier . - Der Ncciseausseher Friedrich Wilhelm Kremplet
von Niederröblingen int Großherz . Sachsen -Weinmr -Eisenach , wohnh . dahier ,
früher zu Mainz wohnh , und Anna Catharine Keßler von Mainz , wohnh .
dahier , früher zu Mainz woünh .

Verehelicht : Am 23 . Oct ., der Schreiner Valentin Christian Carl
Heinrich Weber von hier , wohnh . dahier , und Susanne Dörr von Ober -
ingelheim in Rheinhcfsen , bisher dahier wohnh . — Am 28 . Oct . , der Metzger
Friedrich Heinrich Ludwig Wilhelm Daniel Kimmel von hier , wohnh . dahier ,
und Elisabeth Marie Pauline Haßler von hier , bisher dahier wohnh .

Erstorben : Am 22 . Oct ., Catharine , geb . Lippe , Ehefrau des
Corsettenmachers Johann Schroth , alt 67 I . 4 M . — Nm 23 . Oct ., der
verw . Privatier Georg Baum , alt 68 I . 8 M . 29 T ._____________________

Meteorologische Beobachtungen ver Station Wiesbaden .

1877 . 23 . Oktober .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachen .
10 Uhr
Abends .

Tägliche -
Mittel .

Kerromerer *) (Par . Linien ) . 332,96 831 .82 830,84 881 .70
Thermometer (Reaumur )
Vunstspannung (Par . Lin .)

+ 7 .6
3 .63

+ 11,4
4,29

+ 10,0
4 35

+ 9,66
4 09

Relative Feuchtigkeit (Prsc .) 93 4 80,7 916 88 .56

Windrichtung u . Windstärke
S .W .
stille .

S .W .
schwach .

S . W .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsanficht . bedeckt .
bedeckt .

Ab . Regen
bedeckt .
Regen .

—

Regenmenge pro D ' in par . Sb ." — — 6,6 —
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werden sollte , selbst wenn angenommen werde , daß er den Namen , $ » «

Gellweiler geschrieben habe . In erster Linie wird die Schuldftage zu ver¬

neinen , die Frag « nach der Unznrechnnngssähigkeit zu bejahen und eventuell

auch die Frage nach mildernden Umständen zu bejahen geboten . Nach dem

AuSspruch der Herren Geschworenen ist der Angeklagte Pauly der Fälschung
einer Prtvaturkunde für überführt und der Angeklagte Jung der Beihilse

schuldig in beiden Fällen unter Annahme mildernder Umstände . D - S Gericht
verurtheilt den Angeklagten Pauly zu einer Grsängnißstrase von 8 Monaten

und den Angeklagten Jung zu einet solchen von 4 Wochen . - Heute Ver .

Handlung I ) gegen die Ehefrau de« Siegmund Schultheiß , geborene
steiträger , von FlörSheim wegen Meineids ; 2) gegen den Maurer und

Korbmacher Adam Reul von Mammolshain wegen Urkundensälschung .

In dem ersten F - ll ist der zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt « Bader

Müller aus Flörsheim als Zeuge geladen .
? Berufungskammer vom 24 . Oct . D >e dem ISjährrgen Fuhr¬

mann Peter Kinkel von Sofienheim wegen fahrlässiger Tödtung zuer -

kannte Grfänguißftrase wird aus die vom Angeklagten gegen dieses Erkennt -

niß eingelegte
'

Berusung auf 14 tage Gesiingniß herabgesetzt . — Dre von

dem Joseph Klein aus Herschbach eivgelegte Berufung hat inzwischen

ihre Erledigung gesunden , da Appellant mit Tod abgegangen »ft . — ® Btl

vrtz aaä Driedorf hat in einem vou ihm versaßlen und verosientllchten
Inserat in dem in Herborn erscheinenden „ Anzeiger für den Dillkrer » ' einen

Serichtsboten beleidigt . Die dem Betz angesetzt « Sefängnißstrafe von einem

Monat ist von der « erusungsinstanz auf 14 Tage ermäßigt worden .
• sPersonal - Beränderungen in der Armee .) von Bülow ,

Major , Sommand . des 1. Hess . Hus .-Reg . No . 13 , H - rrfahrdt , M - zor
vom Rass Feld -Art .-Reg . No . 27 , zu Oberstlieutenants befördert ; Rehm ,

Port .-Fähnrich vom 2 . Großherz . Mecklenburg Drag .-Reg . No 18 , unter

Zersetzung in daS 2 . Nass . Jnf .-Reg . No . 88 , Geiger , Port . FSHnr ch vom

1. Pomm . Ulan .-Res . No . 4 , zu Eec .-Lieuts . befördert ; von Selasiniky ,
Sec -Lieut . vom Heff . Füs .-Reg . No . 80 , als Somp .-Osfizier zu der Unter -

osfizier -Echule in Potsdam , vom 1. Rov . c. ab , commandirt ; Keim , Port -

Fähnrich vom 1. Rhein . Fe !d . » rt .-Reg . No . 8 , und von Goedecke , Port .-

Fähnrtch vom Nasi . Feld - klrt .-Reg . No . 27 , zu außeretatsmäß . Sec .-L >euts .

befördert ; Engelhardt , Major und Bat .-Ehef vom Magdeburg . Feld -

Art .-Reg . No . 4 , als etatsmäß . Stabsoffizier in das Ross . F l̂d -Art .-Reg .
* o 27 versetzt ; Gsttschalck , Major und etatsmaß . Stabsoffizier vom

Nass . Feld -Art .-Reg . No . 27 , als Abth .-Command . in das 1. Rhein . Feld -

Art . Reg . No . 8 versetzt ; Stamm , Prem .-Lieut . vom Brandenburg . Fuß -

Art
'
-Reg . No . 8 (Gen .-Feldzeugm .) , vom 1. Nov . c. ab zu einer drei¬

monatlichen Dienstleistung beim 1. Nafl . Jnf -Neg . No . 87 commandirt ;
Gr von Herzberg , Weidemann , Port .-FSHnrtchs vom 1. Nasi . Jnf .-

Reg . Nr . 87 ; von Besser , Port .-Fähnrich vom 2 . Nasi . Jnf .-Neg . Nr . 88 ;

von « aumbach , Freiherr Treusch von Buttlar - Brandensel «,

Frechen von Verschuer , Port .-Fähnrichs vom Heff . Füs .-Reg . Nr . 80 ;

Richter , Port .-Fähnrich vom Rhein . Drag .-Reg . Nr . S , dieser unter Ver¬

setzung in das 2 Nasi . In, .-Reg . Nr . 88 , zu Sec . - Lieutenants befördert ;

von Trott , Prem .-Lieut . vom Hefs . Füs .-Reg . Nr . 80 , zum Hauptmann

und Somp .-Ches ; Nowrna von Axt I ., Sec . Lieut . von d -ms . Reg . zum

Prem .-Lieut . befördert ; von Biegeteben , Hauptm . und Comp -Ehef von

dcws . Reg ., ein Patent seiner Charge verliehen ; von Sachs , Geft . vom

H,ss . Pion .-Bat . Nr . 11 , zum Port .-Fäynrich ; Leuthaus , Port -Fähnnch

von dems . Bat . , zum außeretatsmäß . Sec .-Lieut . der 3 . JnS -' Insp - beför¬

dert : Grodthoss , Vice -Feldw . vom 2 . Bat . 1 . Nass . Landw . Reg . Nr . 87 ,

zum Sec .-Lieut . der Reserve des Nasi . Feld -Art . Reg . Nr . 27 ; Thiele ,

Bice -Feidw . vom Res . Landw .-Bat . Nr . 80 , zum Sec .-Lieut . der Reserve de «

Less Fü ! -Reg . Nr . 80 befördert .
LL . Für die schwebenden Vorarbeiten znr Abänderung mehrerer

Bestimmungen de » Reichsgesetzes über den ntetflü9 '

wobufib ist es vou Wichtigkeit , erneu zahlenmäßigen Ausschluß über die

finanziellen Wirkungen zu eilangen , welche jene « ® ti,6 füt bte Dttaatrocn -

Betbänbe des platten Landes der kleineren und der größeren Stabte gehabt

hat Zu dem Ende find die Königlichen Negierungen beauftragt worden ,

da « erforderliche Material nach Anleitung eine » mitgetheilten Schema « zu

sammeln . Die - ns den Schema « sich ergebenden Ermittelungen sollen durch

die L- ndräthe für jeden einzelnen OrtSarmenverband - ugefiellt und der

Königlichen Regierung kreisweise znsammengeftellt eingereichl « » den . Laßt

das bezeichnet « Material für einzelne Orlsarmenverbände fich gar nicht , oder

nicht für den ganzen Zeitraum seit 1871 beschaffen , so ist bei Vorlegung der

Zusammenstellung anzugeben , wie viele ländliche Verbände , kleinere oder

größere Slädre (he zu
‘
5000 oder mit mehr Einwohnern ) in der Zusam -

meustellun , unberücksichtigt geblieben find , und rote viel die Einwohnerzahl

dieser Verbände — für jede der drei Kategorien — beträgt .

Von dem Herrn Landes -Director sind den Amtsbehördeu die ge¬
druckten Waisen Nachrichten Pro 1876 zur entsprechenden BeNheilnng m

ihren refp . Bezirken unter dem Ersuchen , » gefertigt worden , acht Tage nach

dieser Vertheiluug die diesjährige Waiseu -Lollecte in der herkömmlichen Weise

abbalten zu lasieu , nachdem vorher die Herren Geistlichen durch eine Steig -

nete K - nzelansprach « ihre Parochianen über die Bedeutung der Eollecte be¬

lehrt und auf einen günstigen Erfolg derselben hingeivirkt habem D " Ge -

, - mmt -Einnahme betrug in 1876 incl . d-m « reise Biedevkop , und Rödelheim

84 782 Dtark 8 Pf . und die Gesammt -Au « gabe 88,626 Mark 20 Pf . An

Pflegegeld wurden für 1116 Waisenkinder bezahlt 88,563 Mark 87 Pf .,

« ährend der Ertrag der Eollecte nur 25,386 Mark 91 Pf . betrug , so daß

das Fehlende - uö den Sopltalzmseu (26 .525 Mark 83 ?ßt ) nnb der vom

Staate gewählten Reute ( 29,913 M ° rk) nn ° den anderen E ' nnahmen de «

, » onds gedeckt werden mußte . Da die Ausgaben für die Waisen luden
\ letzten Jahren sehr gestiegen find , so ist sehr ist wünschen , daß H « Lvüerte

Thätigkeit als halber Millionär und Herr von So und So zu schließen .

Man mochte sich wundern , daß er nicht einen größeren Ort gewählt hatte

str den dem Genuß geweihten Theil seines Lebens . Jndeß kann man

sich vorstellen , daß er lieber einer Stadt den Rücken kehrte , in welcher

ihn jeder rauchende Kamin — darin hatte er nämlich gemacht , — einer

Siwde zieh . Außerdem ist der Reichere der Feind des Reichen . Allen

Knute es Herr von Kemberg dort nicht gleichthun . (Forts , folgt .)

Lokale - und Provinzielles .

? Schwurgericht vom 24 . Oct . (Fünfter Fall .) Der Schneider
» rledrich Pauly , 40 Jahre alt , geboren zu Königshofen , wohnhaft in

M , ist wegen seiner ständigen Trunkenheit von seiner Ehefrau aus dem

Lause g ' jagt worden . Pauly bat daher den Wirth Jacob Petri in Lorch ,
Mllbcr Geschwisterkind mit ihm ist , um Aufnahme in sein Hau «, indem er

M °ab , daß seine Frau nicht mehr mit ihm leben wolle . Petri erbarmte

sichseines verwandten und gewährte ihm Kost und Logis , jedoch mit dem

Vorbehalt , daß , wenn er das Trinken fortsetze , er ihn — den Pauly — so-

btt aus dem Hause entfernen werde . Rach etwa 8 — 10 Tagen wurde

Mlich Pauly in schwer betrunkenem Zustand und im Gesicht geschwärzt
aus einem Küferkarren in die Wohnung des Petri gebracht , der demselben
tfatn Stall als Ruhestätte enroieS , um seinen Rausch auszuschlafen . Petri
wollte nun nicht mehr dulden , daß Pauly noch länger in seinem Hause ver¬

bleibe. L ' tzterer verlangte nunmehr eine von ihm in die Wohnung de«

Petri gebrachte Nähmaschine , die ihm der Wirth auch verabsolgen wollte ,
wenn er ihm einen Schuldschein über den schuldigen Betrag von 12 Mark

88 Pfg . ansstellen würde . Nach einiger Zeit kam nun Pauly zum Wirthe
und händigte demselben einen Schein ein , woraus er fich zu der angegebenen
Schuld bekennt und das Versprechm gibt , dieselbe bis zum 17 . April zu be-

Meu . Dieser Schein w »r mit der Unterschrift „Friedrich Pauly ' versehen .
Die Ehefrau Petri glaubte aber in der Person des Pauly allein nicht genug
Sicherheit zu haben und verlangte , daß der Schuldschein auch noch von seiner
Ehefrau unterzeichnet werde . Es war am 17 . März , als Pauly in Be -

zleitung der Taglöhneis Jacod Jnng aus Lorch in dos WirthSlocal de«

Petri kam und hier in Gemeinschaft mit Jenem etwa •/ < Schoppen Schnaps
trank . Petri gab nun dem Pauly die obere Hälfte der Nähmaschine , mit

welcherer sich entfernte , um dieselbe in die Wohnung des Schneiders Ringelstein
zu bringen . Hierhin kam auch Jung und verlangte nun Pauly Feder und Tinte
vou der Ehefrau Ringelstein . Jung und Panty setzten sich an den Tisch und

sprachen leis « zusammen ; nachdem sie die Wohnung verlassen hatten , stand ans
dem Tisch mit Kreide der Name »Eva Gellweiler ' geschrieben . Das ist der
Name der Ehesrau des Pauly . Beide gingen nun zusammen zu Petri
und übergab Pauly dort den Schein mit der falschen Unterschrift ; er
erhielt nun auch den Fuß der Nähmaschine und entfernte sich damit . Bald
darauf wurde den Eheleuten Petri von einem Baste mitgetheilt , daß sie
dennoch erwischt seien . Die Ehesrau Pauly wurde nunmehr gefragt , ob sie
den Schein unterschrieben habe , welche Frage dieselbe verneinte . Der An¬

geklagte Pauly will von der falschen Unterschrift nichts wision , auch keine

Kenntniß davon haben , wie der Name seiner Frau auf diesen Schern ge¬
kommen sei. Er habe dem Jung in der Wohnung des Ringelstein den

Schein einmal zum Durchlesen gegeben , während er selbst dem Fenster
hinauSgesehen habe . Der Angeklagte Jung hat in der Voruntersuchung an¬
gegeben, Pauly habe ihm in der Wohnung des Ringelstein beim Schreiben des
Namens . Eva Gellweiler ' auf den Schuldschein die Hand geführt ; in der
heutigen Verhandlung will er von gar nichts wisien , weil er total betrunken
gewesen sei. Nach der zeugeneidlichen Aussage der Ehesrau des Wirths
Petri will diese , nachdem sie von dem gefälschten Schein Kenntniß erlangt
hatte , dem Pauly darüber Vorhalt gemacht haben , und hat hierauf derselbe
geäußert : . Wenn Du mich unglücklich machen willst , dann kannst Du cs
thun !" Durch die vernommenen Zeugen wird allerdings constatirt , daß
Jung damals sehr betrunken gewesen , was bei dem Pauly weniger der
Fall war . Die Herren Bertheidiger der Angeklagten , Herr Rechtsanwalt
Dr . Großmann und Herr Rechttawalt Dr . Herz , Ersterer für Pauly ,
Letzterer für Jung , stellen in Bezug auf die Fragestellung noch die Zusatz¬
stage, ob die Angeklagten sich nicht zur Zeit der That in einem unzurech¬
nungsfähigen Zustand befunden haben ? Der Herr Staatsanwalt beantragt ,
da« Schuldig gegen beide Angeklagte auszusprechen , gleichzeitig aber die
Frag « nach mildernden Umständen zu bejahen . Nach der Vertheidignngs -
r<de des Herrn Dr . Großmann ist der Beweis dafür , daß Pamy
gemußt habe , daß die Urkunde gefälscht gewesen , keineswegs erbracht ,
aber noch weniger sei erwiesen , daß fich der Angeklagte einen rechts¬
widrigen Vortheil zu verschaffen gesucht habe . Pauly habe sich lediglich
uur in den Besitz seiner eigenen Sache gesetzt , Petri habe aber auch die
Herausgabe der Nähmaschine nicht geweigert ; baß dagegen die beiden Ange -
üazten große Liebhaber von geistigen Getränken seien , dai hätten fie nicht
allein selbst zugeftandeu , sondern auch hinlänglich bewiesen . Herr Rechts¬
anwalt Dr . Herz gibt in seinem Plaidoyer zu , daß die Urkunde gefälscht
iß und stellt dabei die Frage auf , weicher Namen denn auf dem Schuldschein
siehe. Während es int Eingang des Scheines heißt : . Ich Gndesunter -
zetchneter ' u . s. w . steht unter dem Namen Pauly der Name Eva
« ellweiler . Dieselbe ist aber die Ehefrau des Pauly und mit ihrer Ver -
hmathung ihr eigener Familiennamen erloschen . Der Namen » Eva Gellwetler '

hat also , wenn auch der Wirth Petry geglaubt haben mag , daß durch daS
« eisctzen de « NamenS dir Ehesrau Pauly dieselbe demnächst zur Zahlung
der Schuld hätte herangezogen werden können , gar keine Bedeutung . Zum
Muffe wird behauptet , daß der Angeklagte Jung keineswegs Kenntniß
«wn gehabt habe , daß brr Schein zum Zwecke einet Täuschung benutzt
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pr » 1877 nicht hinter denen der Vorjahre zurückbleibt und empfehlen wir
daher dieselbe einer freundlichen Aufnahme und thunlichst hoher Gaben , ein - -
aedenl de« biblischen Spruches : »Brich dem Hungrigen drin Brod , und di «,so im Elend find , führe in dar Hau « ; so du einen nackend siehst , so kleide
ihn und entziehe dich nicht deinem Fleisch ' .

0 Gestern war eine zahlreiche Deputation der Metzger in den Orten jder Lemter Eltville , RüdeSheiw , St . Goarshausen und Braubach hier , um
fowohl Bet der König «. Regierung hier , wie bei dem Herrn Reichs -Lommiff - r
für die Geisenheimer Rinderpest gegen die ihnen beim Schlachten von Bieh
S : u ®Ke-*L deschrüokunge » , resp . der ihnen dadurch entstehenden Kosten der
thierärztlicheu Untersuchung vorstellig zu werden . Wie wir hören , wurde
ihnen schriftlicher Bescheid in Aussicht gestellt . — Da verschiedene Viehtran «. :
feite von Mainz nach dierseitigen Ortschaften em Rheine nicht mit den er -
forderlichen Erlaubvißscheiueu versehen waren , so wurde das Vieh von den -

kecutiv -Orgauen wieder zuröckgewiesen . Er ist unbegreiflich , wie i
es Personen geben kann , die die gegebenen und so nothweudigeu Vorschriften , i
denen überdies auch leicht genügt werden kann , unbeachtet lasten nnd sich

'
dadurch den gewiß nicht angenehmen Zurückweisungen aussetzen I

Edesheim , 23 . Oct . <Kindesleiche .) In der Grube eines
Aborts m der Schlotter ' schen Brauerei dahier wurde heute die Leiche eines
neugeborenen Kindes aufgefunden . Wie wir hören , soll die unnatürliche
Mutter des « indes — ein seit etwa 14 Tagen aus diesem Haus « abge -
gang en «s Dienstmädchen aus Erbach — bereits in ihrer Heimath verhaftet
worden sein .

'

^ .
^ » . scharfsinnige Diagnose hat einst ein Arzt gestellt , «li

er» schlicht gekleideter Mann | u ihm kam und über allerhand Schmerzen in
Kreuz und Hüften klagte . »Ihnen fehlt nur Eins, ' sagte der Arzt nach
längerer Untersuchung , » Sie müsten sich mehr Bewegung machen . ' Erschrocken
sah der Patient den Doctor an und stammelte : »Aber das muß doch wohl
ein Jrrthum fein ." - »« ein , neinl Mehr Bewegung . Das ist Alles . Was
sind Sie eigentlich ? ' — „ Ich bin — Briefträger, ' lautete die Antwort . . .
und der Arzt hat von Stund ' an zu seinem eigenen diagnostischen Scharfsinn

—ä , - —
________ >edes Vertrauen verloren .

. Schellrnberg ' sch« , Hsf -Buchhrnckerkj in ÄÜrM « . - Mr b;c Herausgabe verantworlt ^ : j . ui « » chetteub er » in AieSbade ».

- Die Verheerungen , welch - der Sturm in der « acht vom Sonntag
zum Montag der vergangenen Woche über ganz England verbreitet hatte
geben der »Times ' in ihrer Nummer vom 18 . Oktober u . A . Anlaß -u
folgender Bemerkung : »Dar Postosfice besitzt nicht weniger als 40 Drabt -
leitungen , welche Bristol mit dem Telegraphennetze verbinden ; am Montaa
um 10 Uhr Morgens war keine dieser 40 Leitungen benutzbar . Wird der
englische General -Postmeister nicht ein Beispiel an der deutschen und der fran¬
zösischen Verwaltung , der ersteren insbesondere nehmen , welche den Zufällen
denen oberirdische Drahtleitungen ausgesetzt sind , Rechnung zu tragen im
Begriffe find ? Hunderte von Meilen sind in Deutschland schon unterirdisch
hergestellt worden , und wir möchten Lord John Manners dringend
anempfehlen , diese » Vorgänge eiligst nachzufolgen . '

Lruck nnd Verlag der L. Schellcnberg ' scheii Hssil

— In Duisburg am Rhein wurde von zwei Schiffern ein pracht .
voller , ausgewachsener Biber , ungefähr 18 Kilogramm schwer und 1 Meter
lang , gefangen , jedoch leider todtgeschlagen . Die beiden Leute hatten den
ganzen Tag Jagd auf daS Thier gemacht , auch vergeblich mehrere Bchüsie
auf dasselbe abgefeuert .

11
— ( Steinschwellen .) Aus der Versuchsstrecke der Berliner

Pferde - Eisenbahn sind kürzlich mit einem neuen System von steineraen
Langschwellen Versuche angestellt worden , welche ein in so hohem Grade
befriedigendes Resultat lieferten , daß künftighin sämmtliche Pferdebahiilinien
Berlins mit diesen Steiuschwellen « ersehen werden sollen . Die neue Art der
Anwendung von Steinschwellen wird von den betreffenden Jntereffenten um
so freudiger begrüßt werden , als damit den beinahe beständigen Reparaturen
des Straßenxflaster « endlich in durchgreifender Weise vorgebeugt « erden dürste— Ein PreiSboxen fand nach Mittheilung der » Birmingham Gazette -
vor einigen Tagen in der Nähe von Wolverhampton in England statt . Die
Kämpfer waren der Stadtausrufer und ein Polizist von der Landpolizeh
Die Präliminarien wurden in einem Wirthshanfe in der Nähe ausgemacht
Die Herausforderung rührte voll dem Polizisten her , welcher sich erbot , uni
50 Pfand „ mit jedem Manu in der Well ' jn kämpfen ; der Stadlausrufir
trag fich daraus an , um einen . Fünfer ' ju boxen , aber der Polizist nahm
keinen geringeren Einsatz als 50 Pfund an . Die Freunde des AuSrusirj
brachten hierauf da » Geld , und der Kampf fand in Folge dessen ans einem
großen Felde in Gegenwart von Hunderten von Zuschauern statt . Die
Boxer , Beide Männer von athletischer Gestalt , schlugen fich nicht in ihren
Uniformen , sondern traten , den Oberleib bi « zur Hüfte entbl ««t , lächelnd in
den Kreis und begannen den Kampf , nachdem fie sich zuvor herzlich die
Hände geschüttelt hatten . Die Wetten wurden zn Gunsten de « Polizisten
gemacht , der sich al « »echter Preisboxer ' präsentirte , aber auch der Stadl -
ausrnser hatte d - S Aussehen «ine , Manne «, der sein Beste « thnn würde,um den Prei « zn gewinnen nnd er gewann ihn , denn nachdem er beim
»weiten Gang das erste Blut aus der Nase de« Polizisten gebracht Halle,
schien dieser »desparat zu werden ' und »socht wild " . Der Kampf benerle
70 Minuten . Al « beim letzten Gang der Ausrufer dem Polizisten einen e
heftigen Schlag versetzte , daß dieser »nm Zeichen , daß er den Kampf ausgeie ,den Schwamm in die Höhe warf , w «e e« bei Boxereien üblich ist , erschallte«
betäubende Hnrrah « von den Zuschauern . Die Einsätze wurden dem Etadt -
ansrnfer eingehändigt und eine Subskription eingeleitet , welche 35 Schillinge
al « Entschädigung für den Polizisten ergab .

— Bon London wird berichtet , daß der Dampfer . Olga '
, welcher di«

Radel Kleopatra '« von Alexandria her im Schlepptau hatte , dieses « ährend
eines heftigen SturmeS in voriger Woche kappen mußte . Sechs Bootilnü «
ertranken dabei . Telegraphischer Meldung zufolge wurde der Obelisk 90 M -ila
nördlich von Ferrol wieder gesehen .

- Neber einen Diamantendiebstahl an Bord des Norddeutsch «,
LoyddampserS »Köln ' berichtet di « neueste Nummer der » N . H . Z . ' : „8m
Morgen nach der Ankunft des Norddeutschen Loyddampfers »Köln ' in Hobele«
entdeckte der zweite Offizier , daß unter den aus dem Dampfer befördert ««
Werthsachen ein Packet , welches für einen hiesigen Diamantenhändler be¬
stimmt war , fehlte . Dasselbe enthielt Diamanten und Brillanten im Werth«
von ca . 70 ( 0 Doll , und war in den für Werthsachen bestimmten Schnuck,der fich in der Cajüte des zweiten Offizier « befand , deponirt worden . Der
Umstand , daß der vierte Offizier , Theodor I . C . Meyer aus Lübeck, fich
gleich nach Ankunft des Dampfers ohne Urlaub entfernt hatte , lenkte sofort
den Verdacht auf ihn . Bei Uatersuchung seiner Lajüte sand man zwar nicht
die Diamanten , wohl aber Theile einer französischen Zeitung , in welche die
ans Havre kommenden Diamanten eingepackt gewesen , sowie Reste der Siegel,
mit denen das Packet verschloffen worden war . Da an dem Schranke , aut
welchem das Packet entwendet worden ist , Spuren von Gewalt nicht wahr-
zunehmen find , so vermuthet man , daß e« Mayer gelungen , sich de « Schlüffe »
für kurze Zett zn bemächtigen , ober aber , daß er die Thüre mit einem Nach-
schlüssel geöffnet habe . Die Herren Oelrichs & So . ( New - York - Bremen )
hoben eine Belohnung von 1000 Dollar auf die Verhaftung des Diebe « und
Wiedererlangung des Eigenthums ausgesetzt , auch die Polizeibehörden der
bedeutendsten amerikanischen Städte und europäischen Hafeuplätze von dem
Vorfall , da « Signalement Meyers beifügend , in Kenntniß gefetzt . '

— ( Werthlose Beute .) Man muß unwillkürlich an Bulwer » »Was
wird er damit machen ? ' denken , wenn man liest , daß es Chesket Pascha
gelungen ist , von den Ruffen 500 Schweine zu erbeuten . Der Koran ver¬
bietet den Mohamedanern bekanntlich den Genuß dieses borstigen Thiere ».
Den türkischen Heeren erwächst als » aus diesem Fange nicht daS geringste
Vergnügen , « ährend die Raffen händeringend in ihren Schanzen stehen und
seufzen : , O Pech , o Pech , die Schweine , die find roegl * Die Türken haben
in diesem Falle mehr » Schwein " als nothwendig . Als der Großsürst Thron -
folger von dieser Affaire vernahm , soll er erst eine Weile nachgedacht haben
und dann in die denkwürdigen Worte ausgebrochen sein : »Das ist eine
Schweinerei ! '

KB . Zufolge höherer Verfügung find die Fuhren Über den Main Bei
Hochheim und Flörsheim polizeilich zu Überwachen , damit Vieh , Dünger ,Rauchfutter , Stroh und andere Streumaterialien von dem jenseitigen Ufer
Nicht herübergebracht werden . Bekanntlich ist der Bahnhof zu Bischofsheim
der Hauptstapelplatz für da « an « Oesterreich . Ungarn eingefllhrt werdende
Bteh ^ so daß also hier größte Vorsicht Roth thut .

+ D -r in ben weitesten Kreisen Mannte Herr Bahnhof « - InspektorTodt zu Frankfurt a . M ., früher in Wetzlar , Diez und Oberlahusteiu , ein
anerkannt sehr tüchtiger und umsichtiger Bahnhof,beamler , hatte vor einigen
Tagen da « Unglück , beim Ranziren eines Zuge « im Frankfurter Bahnhof
betau überfahren zu werden , daß er sofort tobt war . Seine Leiche ist nach
Oberlahnstetn , woselbst seine Angehörigen wohnen , verbracht worden . Mögedie allgemeine Theilnahme an diesem Uuglück - salle den trauernden Hinter¬
bliebenen ein Trost für ben harten Verlust fein .

Theater . Eoaeerte .
△ träge im Surhouse .) Die Cur -Direktion hat den in

neuerer Zeit durch seine » ertrüge über Spektral - Analyse so bekannt
gewordenen Berliner Gelehrten Herrn vr . Bä bl ich zu einem Cyclus von
drei Vorträgen , am 5 „ 7 . und 8 . November , gewonnen . Dieselben , unter
Anwendung elektrischen Lichtes durch zahlreiche Experimente unterstützt ,dürften um so interessanter werden , als Herr Dr . « üblich die Spectral -
Theorie in vollkommen objektiver Weise behandelt und seine Apparate iu
den vollständigsten und besten zählen . Herr Dr . Büdlich erntete kürzlich
auf seiner Durchreise zur Münchener Naturforscher -Versammlung in Frank -

o. M . in einem gleichen Cyclus von « ertrügen außerordentlichen
Ersolg . - Wir empfehlen schon jetzt unseren Lesern aufs Wärmste den
Besuch dieser Vorträge , welche in ihrer wissenschaftlichen und populären
Bedeutung wohl den vorigjährigen des Wiener Astronomen Herrn Dr . Falb
an die Sette gestellt werden dürften . Diese drei Vorträge rechnest nicht zudem Cyclus der acht öffentlichen Vorlesungen im Curhause .

’ ’

A « S dem Reiche .
— Vom Reichskanzleramt sind die Bundes -Regierungen veranlaßt worden ,die Steuercaffen ihres Landes zu beauftragen , die bei ihnen eingehenden

auf Grund der Zehntheilung d -s Groschens geprägten älteren Zweipfennig¬
stücke und die auf Grund der Zwölftheilung des Groschen « geprägten Ein -
Pfennigstücke , welche sich noch im Couis befinden , einzuziehen . Die © teuer «
casten haben darnach diese Münzen nicht mehr auszugeben , sondern an die
nächste Postcasie gegen haaren Ersatz abzuliefern .

- Ziegeleibesitzer , welche ihre alten Ziegelbrennöfen abgebrochen
und an deren Stelle neue Ringöfen erbaut haben , hoben nach einem Er -
kenntniß des Obertribunals (Senats für Strafsachen ) vom 3 . Oktober 1877
dem Katast - rbeamten für die Gebäudesteuerrolle sowohl von dem Abbruch
als auch von dem Neubau Anzeige zu machen , widrigenfalls anzunehmen ist
daß die Steuer für die neuen Defen vor enthalten worden , und demzufolge
die Strafe des doppelten B,träges der letzteren Platz greifen muß feilst
wenn die Ziegeleibesitzer nach wie vor die bisherige Gebäudesteuerquote
entrichten .
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Versteigerung
von

Baumaterialien und Brennholz .

Heute Donnerstag , Vormittags 9 Uhr

anfangend , läßt der Unterzeichnete Stiftstraße 9

dahier alte Fenster , Thüren , Treppe « ,

Lretter , Latte « , Brennholz und circa

15— 16,000 gute , alte Dachziegel « versteigern ;

die Dachziegeln werden in Parchim von je 1000

nnd 500 Stück ausgeboten .

12856 ___________
Chr . Hehinger .

Tapeten Verfteigeraug .

Morgen Freitag den ÄS . Oktober ,

Vormittags 91/ » Uhr anfavgend , wer¬

den für circa i < M > Zimmer Tapeten

« ebst Borde « , als Gold », Velour - ,

Glanz - « . Marmor - Tapete « , für große
und kleine Zimmer abgepaßt , in meinem

Äuetionssaale Friedrichstraße 6 gegen

gleich baare Zahlung öffentlich ver¬

steigert . Der Muctionator :

386

Bekanntlich erfordern diese Art Läden für deren An¬

bringung mehr Raum als gewöhnliche Roll -Läden , weshalb

deren Verwendung wegen beschränktem Raum oft in Frage

gestellt wurden .
Nach einer mir eigenen Methode liefere nunmehr be¬

nannte Läden , welche nur den gewöhnlichen Raum

beanspruchen , unbeschadet der seitherigen Stärke
der Leisten .

Für Güte und leichte Handhabung leiste Garantie .

Ohr « Maacaner , Jalousien - Fabrik ,
18092 29 Walramst rasse 29 .

Ofensetzer » rahm wohnt 29 Neroftratze 29 . 12995

Oe Oeis
18288

Das Comptoir der Nheiuifche «

Brauerei bestndet stch von heute a «

Goldgasse 21 (Merhöhle ) .

Wiesbaden , TS Oktober 1877 .

Mä « nerGesangver - i « .

Heute Abend : Probe . __________
Per Vorstand . 84

Local - Gewerbeverein .

Der Unterricht in den verschiedenen Abtheilungen der gewerb -

ichen Fortbildungsschule hat bereits für das Wintersemester seinen

Anfang genommen . Den Mitgliedern steht daS Recht zu , ihre

Lehrlinge und erwachsenen Söhne unentgeldlich an dem Unterrichte

der Sormtagszeichenschule ( ältere Schule auf dem Michels ,

bergt und in den beiden unteren Masten der AbenvfAme

( Mittelschule auf dem Markt ) Theil nehmen zu lasten . Mchtmit .

glieder zahlen für jede » Schüler während der ganzen Semesters

em Schuldgelo von 3 Mark . Neue Schüler werden daselbst nur

noch dis zum 28 . October ausgenommen . In der Klaffe für

Mackietck « et » (Oranienstraße 5 , eine Stiege hoch , Unterrichtszeit

Sonntags Morgens von 8 bis 12 Uhr ) finden Gehilfen und Ar¬

beiter aus allen Berufszweigen jeder Zeit Aufnahme . DaS Honorar

beträgt pro Winterhalbjahr in dieser Klaffe , sowie m der Klaffe

für Erwachsene in der Abendschule 3 Mark . Der Unterricht m

der WoLevzeichensHule (Oranienstraßt 5 eine Stiege hoch)

findet Mittwochs und Samstags Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ,

owie Montags und Donnerstags Abends von 8 bis 10 Uhr patt

und erstreckt sich auf alle Fächer deS Freihandzeichnens . DaS Ho -

norar beträgt pro Monat 2 Mark . Der Unterricht in der M - -

dellirfchule ( Schwalbacherstraße 17 , Hinterbau ) findet Dienstags

und Freitags Nachmittags von 4 bis 9 Uhr statt und erstreckt sich

hauptsächlich auf Modelliren in Thon und Gyps , sowie auf Holz -

chnitzen . DaS Honorar hierfür beträgt pro Winterhalbjahr . 6 Mark .

In der Wochenzeichenschule und Modellirschule können jcbtt Zeit

Indem

'
w?? wiederholt auf die Nützlichkeit dieser Anstalten auf -

merksam machen , erlauben wir uns , ganz besonders an die Gewerb -

treibenden und Lehrmeister hiesiger Stadt die Bitte zu richten , von

der Eröffnung der gewerblichen Zeichen - und Abendschule ihren

Gehilfen und Lehrlingen Kenntniß geben und ihre Lehrlinge zum

pünktlichen und regelmäßigen Schulbesuche anhalten zu wollen .

Für die Schulcommisfion : Für den Vorstand :

Lantz . ________
Ctaab . 218

Neuester Taschenfahrplan ,

Preis 20 Pfg . , vorräthigbei .
jp , Hahn , Papierhandlung ,

12573
____________ _______

Lavagaffe 5 . ___________

Trauben - Körbe ,

mehrere Hundert Stück , sind von heute an jedes Stück zu 50 Pfg .

zu haben bei

Friedrich Süssemilch ,

grobes Rorb - und Holzwaaren -Lager ,

Goldgaffe No . 15 , Goldgaffe No . 15 .

la Petrole » « per Schoppen 14 Pfg . bei 12505

Carl Witzei , Metzgergaffe 19 , früher ^ bertz
'
scher Laden . ,



Ii . liCndBe , Michelsberg 3 . j11096

12970

>o0l Wtc .?Sert ’ Louisenstrüße 3 . verkaufen Schwalbache
'
rstr

____________ Äenschafer , Hnschgraben 8 .
’

{AX „
— 77 — —

PiäniliO \ zu vermiethe « bet s . Hirsch , | Eier täalick srwb
*

b -11 UllllIU D Taunusstraße 7 , vis - ä -vis der Trinkhalle . 10287 « 12505
8 ' 6tj-

12201

$ en geehrten Herrschaften zur gefälligen Nachricht , daß wir Unter¬
zeichnete unter dem Heutigen uns entschlossen haben , bei prompter
Bedienung unter Garantie sich zum S - rViren bei Diners , Soupers ,Hochzeiten , sowie zu Einladungen u . dergl . bestens zu empfehlen

iLojiise Beisiegel ,

Kirchgasse 30 .

u » E!.̂ ^ ^ un0e !.' . Lkarr « chen > für Schreiner geeigneiTzü
verkaufen Schwalbacherstraße 1 . 11693

„ schöne r Kartoffel » , eigenes Gewächs , Butter und
*■: ! Carl Witzei ,

Metzgergasse 19 , früher Ebertz
'
scher Sahen .

« o s

“ 9 Cervelatwurst
( prima Qualität ) fortwährend zu haben bei

Die Tapisterie- Manufactm
von

Quirin Bruck ,
18 Webergaffe 18 ,

verkauft auch in diesem wie in den früheren Jahren von jetzt Mi
Weihnächte « ihr bedeutendes Lager der

neuesten und elegantesten (keine zurückgesetzten) Tch
Stramin - , vorgezeichneten u . angefangenen Weißstickere «

Point - lace - , Leinen - und Tüll - Arb eiten
eigenen Fabrikats zu wirklichen Engros - Preistt ,

.1 als :
Gestickte Pantoffel « (Kreuzstich ) von 2 Mark an , Sovh
kiffen von 1 Mark 75 Pf . an , sowie das Neueste in handgeWv
Damentüchern und ächt japanestfchen Artikel « . A
Partdie älterer Artikel zur Hälfte des Preises .

_______________ [j

Herbst - & Winterhüten
,

^ wie alle Hutstoffe , Sammete , Fe - er ».
Blume « und Böi « - ee in den neuesten Farbe«

empfehle in großer Auswahl .

Modellhüte stehen zur gef . Ansicht und
werden alle Putzarbeite « geschmackvoll
und billigst angefertigt .

Restauration Willy ,
Ecke der Rhein - und Karlftratze .

Bon heute an verabreiche ich das rühmlichst anerkannte PilsenerBier aus der W - Yilsener Brauerei zu 20 Pfg . per Mar,
'

sowie
ein vorzügliches Glas Mainzer Bier zu 12 Pfg . und halte
mich meinen verehrlichen Gästen und Nachbarschaft bestens em -
p ^° blen .

_____________ _ ________________
F . Willy . 13001

Reinschmeckenden Ceylon - Kaffee von Mk . 1,24 an per Pfund ,
reinschmeckenden Ceylon -Kaffee , gebrannt , täglich frisch , von

Mk . 1,50 an per Pfund , 12505
feinstes Blumenmehl von 25 Pfg . an per Pfund , I
gulfocOenbe Hülsenfrüchte zu 20 , 23 und 25 Pfg . per Pfund ,alle sonstigen Suppenartikel gut und billigst bei

Carl Witzei , Metzgergaffe 19 , früher Ebertz
'
scher Laden . I

Gesimdheits Bonbons
,

ÜUt für Husten rc . , empfiehlt 12047

August ßoSS9 Kirchgässe 12 . I
Niederlagen bei den Herren : Hoflieferant Schirg , Schiller ^

pjoft , A . Muller , Wellritzstraße , und Kaufmann Seel , Sarlstraße ,
Frisches , diesjähriges Aepfelkrant per Pfd . 25 Pfg . erhalten ,

prima Schweineschmalz per Pfd . 70 Pfg . bei
U

12505 Carl Witzei , Metzgergaffe 19 , früher Ebertz '
scher Laden .

Prima Schmelzbutter .
!

t « ? “ « w w

12975 P . T . elir , 2a Ellenbogmgaffe 2a .

4159 Bich . Weyer , Emserstraße 10 .

.
$ tn erhaltener Fraru — Piano ä queue — ist für M

Arfe,eBtl!®erseife XÄÄ
o ?C Hautunreinigkeiten Flechten , Scropheln , Mitesser Sommer -
Men “

; Ku^ bie e Seife gibt dem Geficht Schönheit und Frische .
Jedes echte Stück Bir entheerseife enthält obige volle Firma , woraufbeim Kauf zu achten ,st. Preis ä Stück 50 Pfg . nur bei

_______
Moritz Mollier , Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

P . Mnelfel ’
s

Haur ■ Tinktur « !
renommirtesten Aerzten ( man lese die Gutachten )

auf das Wärmste empfMen , anerkannt bestes , wo nicht einiges
wirklich reelles Mittel , das Ausfallen der Haare zu ver »
hindern und wie viele selbst polizeilich beglaubigt - Fäll - bezeugen ,selbst langiährige Kahlheit zu beseitigen . Alles Nähere in der Ge

'

$ etfTf: ist in Flaschen zu 1 , 2 und
3 Mark in Wiesbaden nur bei
335

_________ Apotheker Br . Cnde , Kirchgasse 6 .
Den verehrten Damen empfehle ich mich im Abonnement

und Extra - Friffre « . Geschmackvoll ^ billige und AÄ
Bedienung wird zugefichert . Hochachtungsvoll

W

? 3128
_______

C . Habermeier , Nerostraße 25 , 1 . Etage .

mit Leder besetzt und Ledersohlen , 1M . 50 $ | „

Meltonschuhe
fftt Kinder von 4 — 14 Jahren 1 Mark

127S8
Joseph Fiedler ,

________ Schwalbachertzratze 9a ,

? Die in letzter Zeit so vielfach besprochene

Lösch - lind Sicherheits - Petrolenmlampi
ist ^ i Spettgler Johann Sanier , Nerokratze 29 »
3utflefantgen Anficht ausgestellt . Auch bringt derselbe sein Laz«
m Petroleumlampe « , Lampengläsern , Dochten , Petrolem ,
verzinnten und emaillirten Eisenblech - Waaren in empfehlende El>
innerung und bittet ein geehrtes Publikum um gefälliges WohlwoSa.
* 3044

______________________ Achtungsvoll D . O . .

Feuerfeste Caffenschränke
von solider Construction und doppelt hermetischem
Verschluß bei



Expedition r Langgaffe No . 27 .

Alle Sorten Tabake und Cigarre « , von letzteren mache
tmf eine sehr beliebte Sorte zu 5 Pfg . aufmerksam , bei
12505 Carl Witzei , Metzgergaffe 19 . früher Vb - rtz

'
scher Laden .

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

3 Mlcheisberg 3 ,
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Wcrthgegen -

stände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mark
Verden extra vereinbart ._______________________________________

4522

Steingasse 4
werden jede Art Stühle reparirt , Rohr - und Strohstühle grfloch .
ten , schnell und pünktlich besorgt .

______________________________
10151

Bei Herannaheader Saison halte mein bestassortirter Lager in
allen Arten

Oese « und Herden
bei billigen Preisen und prompter Bedienung bestens empfohlen .

A . Willms , Hoflieferant ,
10435

____________________ Marktstraste 9 .
______

flhltftt 1n Äscher , seyr stuckreicher Maare
W -UIJI - AVWim sind bis auf Weiteres per Fuhre

von 20 Centner zu 17 Mark , bei comptanter Zahlung zu
16 V« Mark direct aus dem Schiffe zu beziehen .

Alle Lieferungen gehen ohne Ausnahme über
die Stadtwaage .

Herr Wilhelm Biekel « Langgaffe 10 , nimmt Bestellungen
und Zahlungen entgegen .

Biebrich , den 24 . October 1877 .
13177

___________
JpS . Moutfl .

M . Eckert , Rohr - <6 8trohfluMechter ,
wohnt N - Ugaffe 22 , Hinterhaus .

_______
5666

Frau Anna Kescher , Nerostraße No . 11a , bringt ihre
amerikanische Glanz - , Fein - und Wollen - Wäscherei
m empfehlende Erinnerung .

______________
HQQ9

Joseph Enkirch , Schuhmacher , weicher die Harzer
« anarienvSgel , ausgezeichnete Sänger ( Roller , Flöten , Nach¬
tigall rc .) , besitzt , wobnt nicht mehr Helenenstraße 12 , sondern
Friedrichstraße 37 im Seitenbau , 2 St . ______

12000

Getragene Herren - und Damenkleider , sowie Schuh -
Werk kauft zu den höchsten Preisen
13183

__
B . Adler , Metzgergaffe 12 .

Herrenkletder werden IN eleganter Ausstattung nach Maaß
angeferligt , getrogene aufgearbeitet , modernisirt und gereinigt , Röcke
und Paletots für 10 M . gewendet bei F . Winter , Langgoffe 13 .'

Einige Liter ( ä 24 Pfg . ) unadgerahmle Milch vom Hof
Geisberg noch abzulaffen . Meldung bei Herrn Chr . Wolf ,
Taunusstraste 25 .

_________ _____________________________
13205

W
*

Decke « UN » Siöeke werden geftepvt GrabenAraße 14 .
Gebrauchte Koffer » > verkaufen Muoelmstrane 34 . 11328
Ein lackirter 2thUriger « leiderschrank , eine Console und

eine Bettstelle billig zu verkaufen Hermannstroße 4 , Seitenb . , rechts .
Ein Kleiderschrank , eine tkommode , eine Waschkommode , ein

» onsolchen , ein ovaler Tisch billig zu verkaufen Wellritzstr . 14 . 13118

„ Zwei Bettstelle « und 1 tküchenschrank zu verk . Lehrftrctze 1 ,
Ein Bologneserh » « dche « ( männlich ) , Pracht - Exemplar , ist

U verkaufen . Näheres Expedition .
______________________

12803

Etiststratze 12 c ist ein Regulirose « und ein Ovalose «
st verkaufen .

____________ ___________________
12983

. Zwei halbrunde Wasserbecken , fast neu , sind zu verkaufen !
launurstraße 51 .

___________
13229

JSin Regulirofe « , fast neu , zu verk . Näh . Exped . 12725

, Htrschgraden 1 sind Harzer Kanartenvöael zu verk . 6980 j
« in gut drejfirter Jagdhund zu verk . Näh . Exped . 12718 -

Ich wohne jetzt

Rhemstraße 30t Parterre .

Sprechstunden von 3 — 4 Ahr Nachmittags .
llr . Hermann Pagenstecher9

Augenarzt . 13100

Beim Herannahen der längeren Abende
erlauben wir uns unsere

Whbibliolhck
in empfehlende Erinnerung zu bringend

^ und zur Benutzung derselben ergebenste
einzuladen .

Wilhelm Both
, £

Kunst - & Ruch Handlung, ^
untere Webergasse 9 , M

139 „ Znm Reichsapfel “ .

Thee - Niederlage
“ ™

von F . Broekhuysen & Cie . , Amsterdam ,

für Wiesbaden bei E . & F . Spohr ,

Kirchgasse 32 , Ecke des Michelsbergs .

Pecco - Blnthe , extra fein ,
« • • •

Superfine Souchong .

» « •

„ Peeco . .

n Congo . .

„ Souchong .

» Congo . .

Theespitzen . . . .

n - ' * -

No . la Mk . 2 . — per
2
1
2
3
4
5

n
D

n
n

n
n
n
r>
ff

ff
ff
ff
ff
ff
ff

1 . 50
1 . 50
1 . 25
1 . —

1 . —
— 85

ff

6
1
2

— 75
— 65
- 50

n
ff

V< Pfd .

ff «
ff »

» «
ff »
» ff

ff ff
« »

Esstg - , Salz - und Senf - Gurke « , sehr schöne Staate , letztere
mit Zwiebeln , billigst bei Carl Witzei ,
12505 Metzgergaffe 19 , früher Ebertz

'
scher Laden .

Steinerne Einmachftänder
mit Deckel in allen Grüßen bei

12900
______________

Häfner Mollath , Schulberg 2 .

Verzinnte Neuwieder Waschtöpfe ,

Wasser - und Kaffee - Kessel ,
mit und ohne Einsätzen , in allen Größen vorrüthig bei

M . Rossi , Zinngießer ,
10016 Metzgergaffe 2 .

V | n Vlnerpi billig zu verkaufen Geis -
W1ILL W bergstratze 15 . 12957

Ein prachtvolles Pta « tno zu verlausen Ecke der Hellmund -

und Wellritzstraße 27b . 13125



Mtesbadener

E l o/ « f1/4 zum Bügel « wird angenommen !

MM Geisberastraß « 12 . 12000 z

M « £ aus Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc . vei Ile her t

Pieck , Metzyeraaffe 21 im Rebenstock . 11515

Musikunterricht .

Eine junge Pianistin , Schülerin der Herrn E . Zech , welche

früher mehrere Jahre das Stern '
sche Konservatorium in Berlin

besuchte , wünscht einige Stunden zu besetzen. Nähere Auskunft

Mauergaffe 6 , 2 Trevven doch . ______________ ________
10023

Lenons de fran <?ais , conversation ( Kränzchen ) etc .

Sar
une inatitatrice frangaise , diplomSe , qui a enseigne 4 ans

ans la mßme pension . S ’adresser Spiegelgaase 9 . 7404

Immobilien » Kapitalien Lc .

Ein rentables , solides Geschäftsha « - wird ohne Makler zu

kaufen gesucht . Näheres ExpedUion . 12549

Von einem pünktlichen Zinszahler werden 5 — 6000 Mark

auf Nachhypotheke gesucht . Näh . Exped . 12702

Mehrere größere Kapitalien (50,000,60,0000 Mk . rc .)
sind gegen 1 . Hypothek « — doppeltes Unterpfand — auSzuleihen .

Nähere Auskunft ertheilt H . Mitwich , Emserstraße 17 . 18213

Auf gleich oder Anfang October 30,000 Mark gegen gute

Sicherheit gesucht . Näh . Expedition . 11051

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung aui dem Hauptblatt .)

Personen , die fich anbieten :

Eine geübte Modistin sucht Stelle , event . auch als Verkäuferin .
Näheres in der Expedition d . Bl . 13046

Eine geübte Kleidermacherin sucht noch einige Kunden ; auf Ver¬

langen mit Maschine . Näheres Frankenstraße 18 . 13210

Ein Mädchen sucht Stelle als feineres Hausmädchen , zur Pflege
einer leidenden Dame oder zu größeren Mndem . Näheres Frank -

furterstraße 10 . 13153
Sin anständiges Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein . Näh .

Mauritiusplatz 1 , eine Stiege hoch . 13202

Et « Ma « « reifere « Alters , in commercielle «
wie industriellen Verhältnisse « sehr erfahren , sacht
als Verwalter oder sonstige entsprechende Stellung .
Offerten unter S . F . 44 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 11636

Personen , die gesucht werden :

Eine sehr perfekte Maschinen - Näherin ( auf Singer - Maschine ) wird

gesucht Langgaffe 13 . 13045

Gesucht eine redliche Monatfrau gegen guten Lohn . Näheres
Adelhaidstraße 7 , 2 Stiegen hoch . 13223

Ein Hausmädchen , welches alle Hausarbeiten versteht und bügeln
kann , wird gegen sehr hohen Lohn nach Köln in ein herrschaftliches
Haus gesucht . Zu melden von 11 — 12 und von 3 — 4 Uhr
Wilhelmstraße 40 im 1 . Stock . 13203

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen wird für Küche
und alle häuslichen Arbeiten als solches allein von einer kleinen

Familie nach auswärts gesucht . Nur Solche mit Zeugnissen wollen

fich melden Moritzstraße 26 , Parterre . 13211
Ein Mädchen , das kochen kann und alle Hausarbeit versteht , wird

gesucht Dambachthal 6 . 13228

Restauration - «, sowie Vrivat - Köchinne « und Haus¬
mädchen für sofort gesucht durch das Bureau C . M . Schreker ,
Flachsmarkt 16 in Mainz . ( 190/X . ) 58

Als Packer gesucht
em zuverläsfiger Mann , der fich zugleich auf Kistenanfertigung ver¬
steht . Rur Leute mit guten Zeugnissen wollen fich melden bei der
Expedition d . Bl . 18160

9rcn <l nnk Berlpz der L Sch «lle » b«rg
' sche» Hsf ^ vschdrackeret in MeSbdes .

Eine Lehrliugsstelle ist in einem größeren kaufmännischen
Geschäft zu besetzen . Vorzügliche Schulbildung Bedingung . Offerten
unter A . 1877 befördert die Exped . d . Bl . 12299

Mohnungs - Anreigen .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Angebote :

Bahnhofstraße 8 ist ein schön möblirteS Zimmer mit schöner

Ausficht an einen auch zwei Herren zu vermiethen . 13112

Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . h . , ist ein möblirteS Zimmer

zu vermiethen . 13074

Friedrichstraße 8 , Parterre rechts , ist eine möblirte Mansarde

zu vermiethen . 12269

Friedrichstraße 40 , Parterre , ist ein möblirteS Zimmer mit

Schlafcabinet zu vermiethen . , ,
18063

Geisbergstraße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung

auf gleich zu vermiethen . 13201

G e i S b e r g st r a ß e 16 find möblirte Zimmer zu vermiethen . 11744

tzellmundstraße 25 «in möbl . Parterrezimmer zu verm . 13108

Hermannstraße 4 , 1 Stiege hoch , find 3 schön möblirte
'

Zimmer einzeln oder zusammen sowie ein unmöblirteS Zimmer
mit Kost zu vermiethen . 13136

Herrngartenstrasse 14
, ftÄSÄ *

ruhige Leute auf sogleich z - vermiethen . 9545

Kirchgasse 8 , 2 . Stock , ist ein möblirteS Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen . 12666

l Langgasse 8d , 2 Treppen hoch , ist per Apnl
1878 eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern ,

\ Küche und Zubehör preiswurdig zu verm . um

? 1 neiirreOLkti 11 ein freundl . , gut möblirteS Zimmer preis -

Langgasse ll toütbi6 zu vermiethen . 13056

Moritzstraße 6,1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 11516

Sonnenbrrgerstraße 3 ist bk Bel - Etage , bestehend aus 6 bi¬

st Zimmern , möblirt zu vermiethen . 12296

Sonnenbrrgerstraße 34 ist eine freundliche Wohnung , sowie

einzelne Zimmer , gut möblirt , zu vermiethen . Auf Wunsch

Pension 12964

Steingasse 20 -ist ein Dachlogis auf gleich zu verm . 12816

Taimusst ^ atze 7 ( Südseite )
elegant möblirte Bel -Etage von 6 Zimmern und Zubehör , ganz

oder getheilt für den Winter zu vermiethen . 18055

Taunusstraße 37 ( Südseite ) ,

eine Treppe hoch , find schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 13003

Tarrnusftratze 43 ,

zweite Etage , zwei große , möblirte Zimmer zu vermiethen . 1263

Taunusstraße 53 , 1 Treppe hoch , find 4 — 5 sehr gut möblm

Zimmer (Sonnenseite ) mit Doppel -Fenstern nebst Küche z . v . 1048

Wilhelmstrasse 48
ist die möblirte Bel - Etage , bestehend aus 14 Zimmem , Küche Ul>

Zubehör , Stallung , Remise , sowie einzelne Zimmer für n

Winter zu vermiethen . .HJ"

Ein möblirteS Zimmer zu vermiethen Rheinstcuße 38 , via -a -*

• der Kaserne .
l *

,rt
- Ein leeres Zimmer ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 12U

(
Bahnhofstraße 12 ist das bisher als Conditorei benutzte!

Gefchäftsloksi mit Laden , Wohnungsräum -nZ

Magazin oder Werkstätten , zum 1 . April 1878 zu verm . 11667 |

*' In der unteren Friedrichstraße können zwei reinliche Arbeiters
und LogiS erhalten . Näh . Exped . l ^ L

— Fitr di -Ht , ;sHbe ser «m » «Mch ; tsui « Schelleubrrg in Meibad «
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